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Schon seit einiger Zeit begleitet uns Ulrike Meyer mit ihren 

aussergewöhnlichen Fähigkeiten. In ihren Channelings „liest“  

sie – unterstützt von geistigen Wesen, Engeln und Führern -  

für uns heilsame Informationen aus dem Akasha-Feld. 

Für CHI erzählt die Energetikerin von ihrer Arbeit,

von ihrem Weg und was die COVID-Zeit für uns bereit hält.

heilerin
der neuen
zeit
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Gerade in diesen herausfordernden Tagen und Wochen quillt der Termin-
kalender von Ulrike Meyer geradezu über. Viele Menschen suchen jetzt 
Antworten und Beistand, um in der schwierigen Zeit nicht Hoffnung und 
Orientierung zu verlieren oder um ihren ganz persönlichen Sinn darin zu 
finden.

„Es ist tatsächlich eine sehr besondere Zeit“, so Ulrike Meyer, „die uns 
einlädt, gut bei uns selbst, in unserer eigenen Kraft zu bleiben. Ganz 
neue Werte wollen sich im Laufe dieses besonderen Jahres auf der Erde 
etablieren, weshalb es jetzt für jeden Einzelnen von uns wichtig ist, 
unseren Geist von Beschränkungen zu befreien und in unsere persönliche 
Kraft zu finden.“ Und in der Tat bieten just Ausgangssperre, Quarantäne 
und Social Distancing überraschend gute Gelegenheit dazu, endlich mal 
aus dem alltäglichen Hamsterrad auszusteigen und Raum und Zeit zu 
finden, um sich mit sich selbst zu beschäftigen. Gegen Sorgen und Ängste 
rät Ulrike Meyer „… nicht im Augenblick zu verweilen, sondern den Blick 
in die Zukunft zu richten.“

Der Wandel, den so viele Menschen herbeisehnen, ist in vollem Gang, alte 
Strukturen brechen zusammen, im kollektiven Feld kommen alte Kriegs-
informationen hoch, die geheilt werden wollen. Auch wenn wir Menschen 
grade sehr dünnhäutig und empfindlich sind und uns Dunkelheit umgibt, 
ist es wichtig, sich ganz bewusst für das Licht zu entscheiden. „Unsere 
Feldhygiene sollte jetzt zum täglichen Ritual werden, um uns mit voller 
Absicht gegen düstere Gedanken, grassierende Verschwörungstheorien 
und dunkle Prophezeiungen zu stellen, sie aus unserem Feld zu verban-
nen und uns mit voller Absicht dem Positiven, Lichtvollen zuzuwenden“, 
rät Ulrike Meyer in diesen Tagen.

Eine besondere Gabe
Menschen nehmen auf unterschiedliche Weise Verbindung mit der  
Geistigen Welt auf. Während manche hellsehen, hellfühlen oder hellhören 
ist Ulrike Meyer die Gabe des Klarwissens (Hellwissens) in die Wiege 
gelegt worden. Schon in jungen Jahren hatte die zierliche Therapeutin 
einschneidende Erlebnisse, vor allem aber haben die Bücher von Paulo 
Coelho und Eckhard Tolle in ihr das Besondere erweckt. „Ich war sehr  
berührt und inspiriert davon und ich habe eine solche Kraft in mir  
gespürt, dass für mich klar war, dass ich mein Leben dieser Kraft widmen 
möchte“, erinnert sie sich an die ersten Schritte in Richtung ihrer  
Berufung.

Es folgten zahlreiche einschlägige Ausbildungen in Energie-, Körper- und 
Bewusstseinsarbeit, denn für Ulrike war bald klar, dass ganzheitliche 
Heilarbeit alle Ebenen von Körper, Geist und Seele einbeziehen muss. 

In ihrem dritten Lebensjahrzehnt verbrachte die Energe-
tikerin viel Zeit mit der Reise zu ihrem eigenen Inneren, 
zu ihrer Seele. „Meine innere Stimme wurde zusehends 
lauter und ich verspürte eine solche Kraft und Freude 
in dieser Verbindung“, erinnert sie sich lächelnd zurück. 
„Die größte Erkenntnis aus dieser Zeit war wohl, dass die 
„große Quelle“ nicht irgendwo außerhalb von uns existiert, 
sondern ein Teil von uns ist!“

Der individuelle Heilplan
Jede Sitzung beginnt damit, dass Ulrike durch ein speziel-
les Pendel-Ritual zu einem Heilkanal wird und alle hilf-
reichen Kräfte zur heilsamen Sitzung einlädt. Mit größtem 
Respekt und Achtsamkeit geht sie dabei an die Arbeit 
heran, nicht ohne zum Einstieg nachzufragen, ob es ihr  
erlaubt ist, im Akashafeld über die Klienten zu lesen.  
„Das ist nicht immer der Fall“, schmunzelt sie, „und das 
habe ich zu respektieren, auch wenn Klienten dann mit-
unter enttäuscht sind, weil sie sich etwas anderes erhofft 
hatten. Manchmal drängt sich die Körperebene mehr in 
den Vordergrund, dann ist das Seelenthema jetzt eben 
nicht vorrangig. Sehr oft ist es aktuell die Arbeit mit dem 
Inneren Kind, das sich besondere Beachtung wünscht.“ 

Schon in meiner ersten Sitzung habe ich – 
ohne je mit Ulrike darüber gesprochen zu 
haben – vieles über meinen Leidensdruck 
in meiner Ursprungsfamilie erfahren. Meine 
Mutter ist einige Zeit davor verstorben und 
Ulrike erzählte mir, dass sie mich wissen 
lassen wollte, dass es ihr gut geht. Sie zeigte 
sich mit einem wunderbar blühenden  
tropischen Blütengarten, mit Spielkarten  
und mit einem kleinen Cabrio, mit dem sie 
durch ihre Ebenen zischte. Nur ich selbst 
konnte wissen, dass meine Mutter eine 
leidenschaftliche Kartenspielerin und Auto-
fahrerin war, und dass sie sich Zeit ihres 
Lebens so sehr – jedoch leider eher vergeblich 
– um einen schönen Garten bemüht hatte. 
Lilly
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Für Ulrike Meyer zeigt sich die Heilarbeit auch oft wie  
das Schälen einer Zwiebel, Schicht für Schicht. Eben ganz  
so, wie es der individuelle Heilungsplan vorsieht.  Auch  
hier musste die Energetikerin lernen, ihr Ego und ihre  
eigenen Gedanken völlig beiseite zu schieben. „Natürlich  
würde ich gerne jedem Klienten Botschaften von den Erzengeln 
überbringen. Ich musste lernen, dass ich zu respektieren habe,  
was kommt.“ 

Was kommt, ist Klarwissen über die Themen, die bearbeitet  
werden wollen. Und wer schon einmal in den Genuss einer  
Channelsitzung bei Ulrike Meyer gekommen ist, kann da von  
unglaublichen Dingen berichten, die jegliche Zweifel an dem  
Nicht-Sichtbaren und Nicht-Greifbaren in Sekundenschnelle  
auslöschen.

Doch wie kann dieses Hellwissen, ganz ohne Bilder und Sprache 
funktionieren? Ulrike Meyer erklärt das so: „Da ist plötzlich eine 
Information in meinem Kopf, die sich schwer beschreiben lässt. 
Vieles nehme ich in unterschiedlicher Schwingungsenergie wahr. 
So fühlen sich schamanische Energien beispielsweise ganz anders 
an, als die feinen Schwingungen der Erzengel, die sich aber auch 
wiederum – jeder für sich – voneinander unterscheiden. Es ist 
vielleicht ein bisschen so, wie eine neue Sprache zu erlernen …“

Rückverbindung mit der Urmatrix
Man bedenke nur, dass aus der 

Vereinigung eines winzigen Samens 

mit einem ebenso winzigen Ei, eine 

Zelle entsteht, aus der sich – ganz 

ohne unser Zutun - ein Mensch 

mit völlig individuellen Anlagen, 

seinem einzigartigen Aussehen, 

seinen Talenten und Eigenheiten 

entwickelt. In jeder einzelnen 

Zelle ist die Kraft dieser einen 

ersten Zelle! Wenn wir unsere  

Urmatrix wieder aktivieren,  

kann alles in die ursprüngliche  

Ordnung gebracht und geheilt 

werden! 

Denn es zeigt: Die Schöpfung ist  

in uns, in jeder unserer Zellen!

SPIRIT

Noch lange bevor ich von 
meinem neuen Projekt selbst 
wusste, prophezeite mir  
Ulrike in einer Sitzung, dass 
im nächsten Jahr ganz viele 
neue Menschen in mein  
Leben kommen werden. Ich 
war damals überrascht, weil 
ich mir in meiner Situation 
nicht vorstellen konnte, wie 
und warum das geschehen 
sollte. Erst im darauffol-
genden Jahr, als eine neue 
Projektidee geboren war, 
die tatsächlich so viele neue 
Menschen in mein Leben 
brachte, erinnerte ich mich 
schmunzelnd wieder an diese 
Sitzung.
Lilly
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ULRIKE MEYER
Channeling 

persönliche Channelsitzung 
und Fernberatungen
info@ulrikemeyer.at

Infos zu den neuen Lehr-
gängen in Kürze online auf

ulrikemeyer.at

Mann & Frau – neue Wege
Ursprünglich hatte Ulrike Meyer mit ihrem Zentrum Dalea in Wien 
einen klaren Fokus auf Heilarbeit für Frauen gelegt, weil es ihr 
ganz besonders am Herzen liegt, Frauen mit all ihren Anteilen in 
ihre Kraft zu begleiten. „Das ist immer noch ein sehr wichtiges  
Thema für mich, aber ich freue mich auch sehr darüber, dass  
immer mehr Männer zu mir finden. Sie kommen mit einer großen 
Bereitschaft, in die Tiefe zu gehen, alte Identitäten gehen zu lassen 
und ihre Inneren Kinder zu heilen. Das berührt mich tief. Und es 
zeigt, dass wir auf einem sehr guten Weg sind, zu neuer inneren 
Freiheit zwischen Mann und Frau.“

Heiler/-innen der Neuen Zeit
Viel Kreativität hat sich in den vergangenen Wochen den Weg ins 
Leben gebahnt, so auch bei Ulrike Meyer. Aktuell arbeitet sie an 
einem gechannelten Buch, in dem sie die wichtigsten Heilmethoden 
der Neuen Zeit weitergibt. Darin werden wir Anleitungen finden, 
wie wir unsere Sinne noch besser unterstützen können, und wie  
wir uns immer und immer wieder für das Licht comitten.

„Ich darf ein Lernfeld eröffnen für eine neue Form der Spiritualität 
und ein neues Bewusstsein - spielerisch und leicht!" Neben dem 
Buch wird es dazupassende Workshops und Lehrgänge geben – 
teils in Form von Webinaren, teils in realen Seminaren -, die sich 
an Therapeutinnen und Therapeuten sowie an alle Interessierte 
richten. 


